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Samstag, 9. April

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der Kapelle

Sonntag, 10. April
Palmsonntag

10.30 Familiengottesdienst
mit Daniel Guillet

anschliessend
Fastenspaghetti in der
Turnhalle

Kollekte: Hilfe für Ukraine

Einzug der Fastenopfersäckli

Donnerstag, 14. April
Hoher Donnerstag

19.30 Wortgottesfeier mit
Klara Niederberger

Kollekte: Christen im Hl. Land

anschliessend stille Anbetung
in der Taufkapelle

Freitag, 15. April
Karfreitag

11.30 Andacht der
Karfreitagswanderer
mit Daniel Guillet in der
Kapelle

15.30 Karfreitagsliturgie mit
Daniel Guillet und Dan
Moldovan – Feier vom Leiden
und Sterben Christi

Kollekte: Christen im Hl. Land

Samstag, 16. April
Karsamstag

21.00 Osternacht mit
Pfr. Freddy Nietlispach –
Feuerweihe vor der Kirche –
Lichtprozession und Oster-
jubel – Wasserweihe –
Erneuerung des
Taufversprechens –
Eucharistiefeier mit

Orgelmusik
anschliessend Eiertütschen

Kollekte: Christen im Hl. Land

Sonntag, 17. April
Ostern

10.30 Festgottesdienst mit
Daniel Guillet mit Orgelmusik

Kollekte: Ministranten

Montag, 18. April
Ostermontag

09.00 Eucharistiefeier in der
Pfarrkirche Beckenried

Mittwoch, 20. April

9.00 Eucharistiefeier in der
St. Anna-Kapelle in Volligen

Samstag, 23. April
Markusfest

19.30 Eucharistiefeier mit
Daniel Guillet in der
St. Anna-Kapelle in Volligen

Sonntag, 24. April

10.30 Eucharistiefeier
mit Freddy Nietlispach

Kollekte: Hilfe für Ukraine

Stiftjahrzeit für:
Eduard und Marie-Theres
Huser-Truttmann und
Familien, Hofstettli

Samstag, 30. April

19.30 Friedensgebet mit
Eucharistie, Anbetung und
Panflötenmusik mit Jolanda
Näpflin , mit Daniel Guillet in
der Kapelle

Sonntag, 1. Mai

10.30 Eucharistiefeier
mit Daniel Guillet

Kollekte: Cystische Fibrose

Liturgischer Kalender

29. April

Wirtshaus zur Treib

Homepage:
www.kirche-seelisberg.ch

Pfarrer:
Daniel Guillet
Postfach 31, 6375 Beckenried
079 437 53 49
daniel.guillet@beckenried.ch

Sekretariat, Pfarrhaus 1:
Monika Wipfli
Telefon: 041 820 12 88
pfarramt@seelisberg.ch
Öffnungszeiten:
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 13.30 - 17.00 Uhr

Sakristan Pfarrkirche:
Roland Gisler
079 956 34 69
Stellvertretung:
Monika Achermann
079 529 09 39

Sakristanin Kapelle MSB:
Monika Huser
041 820 24 92

Sakristanin Kapelle Volligen:
Monika Odermatt
041 820 68 91

Kirchenratspräsident:
Edy Huser
Hofstettliweg 5
079 588 43 53

Redaktionschluss für

Nr. 9:

30.4. bis 22.5.22

20.4.2022
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Trachtälyt vo Seelisbärg

Die 72. Hauptversammlung der Seelisber-
ger Trachtengruppe vom letzten Freitag-
Abend im Restaurant Träumli in Seelisberg
stand ganz im Zeichen vom Aufbruch.

Zum einen rücken in den nächsten Jahren von
der Jugendtrachtengruppe einige junge Tänze-
rinnen und Tänzer zur Erwachsenengruppe nach
und zum anderen stehen nach zwei jähriger Pau-
se wieder verschiedene Auftritte auf dem Pro-
gramm. „In den letzten beiden Jahren konnten
wir nur gerade 12 Proben durchführen und hat-
ten kein einziges Engagement bei der Erwachse-
nen Trachtengruppe“ bilanziert die Tanzleiterin
Martha Zwyssig. In diesen Tagen starten end-
lich die Proben wieder und mit einem Auftritt
am Züricher Sechseläuten, am Vereinsfest vom
Sonntag, 22. Mai 2022 in Seelisberg und beim
Tanzen am 12. Juni 2022 im Ballenberg, stehen
bereits einige Anlässe fest. „Wir freuen uns rie-
sig, dass es wieder losgeht“ eröffnete Präsiden-
tin Daniela Truttmann den 26 Teilnehmenden
der Hauptversammlung.

Eine beispielhafte Nachwuchsförderung

Ruedi Brand, Präsident der Kantonalen Trach-
tenvereinigung Uri , gab der Hoffnung Ausdruck,
dass es nach zwei Jahren Unterbruch wieder
aufwärts geht. „Ich durfte endlich wieder ein-
mal unsere schöne Urner Tracht zu einem ge-
freuten Anlass anziehen. In den letzten beiden
Jahren war das fast nur noch zum Abschied-
nehmen der Fall“ . Der Urner Trachtenpräsident
lobte die Arbeit für die Nachwuchsförderung für
das schöne Brauchtum des Trachtentanzes in
Seelisberg. Judith Durrer und Esther Truttmann
üben seit 13 Jahren mit Kindern und Jugendli-
chen mit grossen Erfolg Trachtentänze ein.
Nebst zahlreichen Auftritten, welche immer
wieder Jung und Alt erfreuen, ist so auch für
den Nachwuchs in die Erwachsenen-Tanzgruppe
gesorgt. Auf Ende 2022 suchen die beiden enga-
gierten Tanzleiterinnen nun eine Nachfolge.

Ein grosses und langes Engagement für die

Tradition des Trachtentanzes

Trachten-Präsidentin Daniela Truttmann konnte
an der Hauptversammlung langjährige Mitglie-
der ehren. Lukas Würsch erhielt für 20 Jahren
aktives Tanzen die Ehrenmitgliedschaft und
Beat Truttmann für 30 Jahre die Freimitglied-
schaft. „Ich freue mich auf intensvie und schöne
Proben und darauf, dass die jungen Tänzerinnen
und Tänzer weiterhin so aktiv, interessiert und
einsatzfreudig bei den Proben dabei sind“
schaute Tanzleiterin Martha Zwyssig voller
Hoffnung auf ein wieder aktives Vereinsjahr
2022.

Christoph Näpflin

Wir freuen uns, endlich wieder auftreten zu dürfen
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Regional

Titelseite des Verhaltenskodex (Ausschnitt). Bild: Fachstelle 

Bistum Chur

Meilenstein in der Prävention von Missbrauch

Am 5. April haben die Vorsitzenden der 

staatskirchenrechtlichen Organisationen im 

Bistum Chur sowie die Bistumsleitung den 

Verhaltenskodex zur Prävention von 

spirituellem Missbrauch und sexueller 

Ausbeutung in der Kirche unterzeichnet. 

Als Reaktion auf den sexuellen und spirituellen 
Missbrauch in der katholischen Kirche hat die Bis-
tumsleitung vor einiger Zeit Karin Iten, ehemals 
Geschäftsführerin der Fachstelle Limita zur Prä-
vention sexueller Ausbeutung, und den Priester 
Stefan Loppacher, der über das kirchliche Straf-
verfahren im Bereich des sexuellen Missbrauchs 
Minderjähriger promoviert hatte, zu Präventions-
beauftragten im Bistum berufen. 

Gemeinsam haben Iten und Loppacher 2021 in 
einem partizipativen Prozess einen Verhaltensko-
dex zur Prävention von Missbrauch und Ausbeu-
tung erarbeitet. Er ist überschrieben mit «Verhal-
tenskodex zum Umgang mit Macht. Prävention 
von spirituellem Missbrauch und sexueller Aus-
beutung». Nun liegt er in gedruckter Form vor. Als 
Arbeitsinstrument für kirchliches Personal sowie 

kirchliche Führungspersonen leistet er ein Mehr-
faches: Er ruft einmal zur Reflexion von persönli-
chem Umgang mit Macht auf. Dann regt er zur 
Einnahme von Grundhaltungen an (Beispiel: 
«Macht und Nähe»: Ich bin mir bewusst, dass 
kirchliche Tätigkeit Nähe erfordert, zugleich ist 
auch Distanz notwendig). Schliesslich leistet er 
Hilfestellung für konkrete Risikosituationen (Bei-
spiele: «Wie spirituelle Manipulation verhindern», 
«Wie pädagogische Arbeit mit Minderjährigen ge-
stalten»). Im hinteren Teil des Verhaltenskodex 
ist die Verpflichtungserklärung abgedruckt. Alle 
im Bistum Chur tätigen Frauen und Männer be-
stätigen mit ihrer Unterschrift, den Verhaltensko-
dex zur Kenntnis genommen zu haben und ihn als 
Richtschnur und Massstab für ihre kirchliche Tä-
tigkeit heranzuziehen und umzusetzen.

In ihrem Begleitschreiben benennen der Bischof 
von Chur, Joseph Maria Bonnemain, und der Prä-
sident der Biberbrugger Konferenz, des Zusam-
menschlusses aller Kantonalkirchen im Bistum 
Chur, Stefan Müller, die konkrete Umsetzung des 
Verhaltenskodex vor Ort. Abgesehen von der oben 
genannten Unterzeichnung des Einzelnen werden 
u.a. die Seelsorgeteams verpflichtet, den Kodex 
im zweiten Quartal 2022 im Rahmen einer ausge-
dehnten Teamsitzung zu besprechen. Zudem 
werden seitens der Präventionsbeauftragten ob-
ligatorische Schulungen ab der zweiten Jahres-
hälfte für die Mitarbeitenden und Führungsperso-
nen durchgeführt. 

Für die Katholische Kirche Nidwalden nahm die 
Landeskirchenratspräsidentin Monika Rebhan 
Blättler an der Zusammenkunft in Chur teil.
 Gian-Andrea Aepli

Der Verhaltenskodex kann auf www.kath-nw.
ch eingesehen und heruntergeladen werden.
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Dekanat Nidwalden

Aufruf zu Kreativität

Viele Frauen und Männer aus den Pfarreien und 
Kaplaneien beider Dekanate sind der Einladung 
gefolgt und fanden sich gegen 14 Uhr im Pfarrei-
zentrum in Alpnach ein. Das Treffen stand unter 
dem Motto «Neuer Bischof – neue Zukunft für das 
Bistum Chur». Als Gast an diesem Nachmittag 
durften sie ihren Bischof, Joseph Maria Bonne-
main, begrüssen. Dieser nahm es sich nicht, am 
Beginn der Veranstaltung die Teilnehmenden ein-
zeln zu begrüssen und erste Worte mit ihnen zu 
wechseln. 

Hinführung zum Thema
Es folgte der erste Schwerpunkt des Nachmit-
tags, das Referat des Bischofs. Dieses nahm er 
zum Anlass, um fünf Themenfelder zur Sprache 
zu bringen, die in den nächsten Jahren die Kirche 
im Bistum Chur beschäftigen werden. Es sind 
dies:
- Der synodale Prozess/Entwicklung im Bistum
- Die gezielte Förderung geistlicher Berufe
- Eine zeitgemässe und zukunftsorientierte pas-
torale Entwicklung
- Ein therapeutisches Bistum
- Die Versöhnung in unserem Bistum

Austausch in Gruppen
Anschliessend gab es bei Kaffee, Kuchen und 
Früchten eine ausgedehnte Pause, die zu Gesprä-
chen im Haus und draussen auf dem Kirchenplatz 
bei Sonnenschein einlud. Man unterhielt sich über 
das Referat und freute sich, altbekannte und 
neue Gesicht zu treffen und dabei über Gott und 
die Welt zu diskutieren. Im zweiten Teil des Nach-
mittags waren Gruppenarbeiten angesagt. In 
Kleingruppen wurden die fünf Themenfelder dis-

Bischof Joseph M. Bonnemain inmitten von Mitgliedern 

der Dekanate von Ob- und Nidwalden.

 Bild: Donato Fisch

Am 23. März trafen sich die Mitglieder der 

Dekanate Ob- und Nidwaldens zum jährli-

chen Dekanatsforum. 

kutiert. Die Ergebnisse aus den Diskussionen wur-
den auf Plakaten festgehalten und anschliessend 
im Plenum präsentiert und diskutiert.

Gemeinsam voran
Man spürte an diesem Nachmittag, dass Bischof 
Joseph Maria gewillt ist, alle Menschen an der 
Neugestaltung des Bistums Chur teilhaben zu 
lassen. Immer wieder rief er dazu auf, kreativ zu 
sein, neue Ideen zu entwickeln, wie z.B. zur offe-
nen Frage, wie das Priesterseminar Chur als die 
alteingesessene Ausbildungsstätte künftig aus-
sehen soll. Denn die Priesterberufungen sind we-
nige und viele verantwortungsvolle Aufgaben in 
der Pastoral wie Pfarreileitungen werden je län-
ger je mehr von Frauen und Männern wahrgenom-
men. Das Bistum, könnte man im Sinne Bischof 
Josephs sagen, ist nicht im Besitz des Bischofs, 
sondern gehört allen Menschen, die in ihm leben. 
Somit sind auch alle in die Verantwortung einge-
bunden, an ihm zu arbeiten und es zukunftsfähig 
zu machen.
 Gian-Andrea Aepli
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Regional

Katholische Kirche Schweiz

Neuer Generalsekretär der RKZ

An ihrer Sitzung vom 26. März 2022 haben 

die Delegierten der Römisch-Katholischen 

Zentralkonferenz (RKZ) den neuen General-

sekretär gewählt. Die Wahl fiel einstimmig 

auf den Basler Theologen Urs Brosi (*1965).

Der neugewählte Generalsekretär studierte Phi-
losophie, Theologie und Kirchenrecht in München, 
Luzern, Rom, Basel und Münster (Westfalen). 
Nach dem Pastoralkurs (heute: Berufseinfüh-
rung) war er vier Jahre in der Berner Dreifaltig-
keitspfarrei als Pastoralassistent tätig. 

Zurzeit arbeitet er als als Geschäftsführer der 
Landeskirche Thurgau und ist Vertreter dieser In-
stitution in der RKZ und in deren Gremien. 

In der Landeskirche Thurgau war Urs Brosi unter 
anderem an der Entwicklung eines neuen Finanz-
ausgleichs und an der Erarbeitung einer neuen 

Landeskirchenverfassung beteiligt, ferner am 
Bau eines landeskirchlichen Zentrums in Weinfel-
den. 

Nebenberuflich ist er seit 20 Jahren als Dozent 
für Kirchenrecht am Studiengang Theologie (TBI) 
aktiv. Zudem wirkt er als Diözesanrichter im Bis-
tum Basel. 

Urs Brosi wird die Funktion als Generalsekretär 
offiziell per 1. Dezember 2022 übernehmen. Da-
mit löst er den langjährigen Generalsekretär Dr. 
Daniel Kosch ab, der in den Ruhestand tritt. 

Die Landeskirche Nidwalden gratuliert Urs Brosi 
zu dieser glanzvollen Wahl und wünscht ihm viel 
Erfolg in seiner zukünftigen Tätigkeit. Bereits 
heute geht ein grosser Dank an Dr. Daniel Kosch 
für seinen verdienstvollen Einsatz für die RKZ.
 Röm.-Kath. Landeskirche Nidwalden

Renata Asal-Steger, Präsidentin der RKZ, stösst mit Urs 

Brosi auf dessen Wahl zum Generalsekretär an. 

 Bild: RKZ

Was ist die RKZ?
Die Römisch-Katholische Zentralkonferenz 
(RKZ) ist ein Verbund von 24 kantonalkirchli-
chen Organisationen und zwei Bistümern 
(Tessin und Wallis). Sie wurde 1971 gegrün-
det. Ihr gehört auch die Römisch-Katholische 
Landeskirche des Kantons Nidwalden an, de-
ren Geschäftsstelle sich im ersten Stock des 
Bahnhofs Stans befindet (Webseite: www.
kath-nw.ch). Die beiden zentralen Gremien der 
Nidwaldner Landeskirche sind der Grosse Kir-
chenrat (Legislative, 40 Mitglieder) und der 
Kleine Kirchenrat (Exekutive, 7 Mitglieder). An 
deren Spitze stehen Monika Rebhan Blättler 
und Monika Dudle-Ammann als Präsidentin 
resp. Vizepräsidentin. Beide haben Einsitz in 
die RKZ und waren an der Wahl von Urs Brosi 
beteiligt.
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Der Blick über den eigenen Kirchturm hinaus

Aus der Region

Spiritualität  
in der Kapuzinerkirche
www.kapuzinerkirche.ch
Laudes mit Kommunionfeier
jeden Sonntag, 07.00 Uhr 

Karfreitag
Laudes und Kreuzverehrung
FR 15.04.22, 07.00 Uhr

Ostersonntag
Osterfeuer, Lichtfeier, Messe
SO 17.04.22, 06.30 Uhr

400 Jahre Martyrium 
Fidelis von Sigmaringen
SA 23.04.22, Vesper, 17.00 Uhr 
SO 24.04.22, Messe, 07.00 Uhr

Spiritualität  
im Kloster St. Klara
www.kloster-st-klara-stans.ch
Eucharistiefeier
jeden Sonntag, 17.00 Uhr

Innehalten
Wort: Schwestern von St. 
Klara
Musik: Susann Barmet, Orgel
MO 25.04.22, 19.45 Uhr

Sinnklang
www.sinnklang.ch
jeweils Samstag, 11.30 Uhr, 
Pfarrkirche Stans

09.04.22
Text: Judith Gander-Brem
Musik: Felix Geidel (E-Piano) 
und Fiona Busse-Grawitz 
(Sängerin)

23.04.22
Text: Marino Bosoppi-Langen-
auer 
Musik: Echo vom Engelberger-
tal (Schwyzerörgeli)

Projekt Voorigs
www.voorigs.ch 
Gemeinsames Znacht für alle -

gekocht aus unverkäuflichen 
Lebensmitteln,
jeweils erster und letzter 
Dienstag im Monat, 19.00 Uhr,
Chäslager Stans

Bistro Interculturel 
Platz für alle, die Lust auf 
Austausch, Information haben
jeden Mittwoch, 15.00-18.00 
Uhr, Jugendkulturhaus Senkel, 
Stans 

Maria Rickenbach 
www.maria-rickenbach.ch 
Gottesdienst in der Kirche
jeden Sonntag, 10.30 Uhr

Fernsehgottesdienste
Palmsonntag
aus St. Michael, Lohr am Main  
SO 10.04.22, 09.30 Uhr, ZDF

Karfreitag
Kreuzweg mit Papst 
Franziskus
FR 15.04.22, 21.00 Uhr, BR

Ostersonntag
Messe mit dem Papst, an-
schliessend «Urbi et Orbi»
SO 17.04.22, 10.00 Uhr, BR

Weisser Sonntag
aus Heilig Kreuz, Detmold 
SO 24.04.22, 09.30 Uhr, ZDF

Radiopredigt
mit Andrea Meier, röm.-kath. 
SO 17.04.22, 10.00 Uhr 
Radio SRF 2 Kultur

Gottesdienste im Internet aus der Region
Aus dem Kloster Engelberg (www.kloster-engelberg.ch):
Täglich:   18.00 Uhr (Vesper)
Montag - Freitag:  07.30 Uhr (Konventmesse)
Samstag:  09.30 Uhr (Pfarreimesse)
    17.00 Uhr (Vorabendmesse)
Sonn-/Feiertage:  09.30 Uhr (Konventmesse) 
    11.00 Uhr (Pfarreimesse) 

Aus der Pfarrei Buochs (www.pfarreibuochs.ch):
Samstag:  18.00 Uhr 
Sonn-/Feiertage:  09.30 Uhr
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AZA 6377 Seelisberg
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Familiengottesdienst und Fastenspaghetti
Sonntag, 10. April 2022, Familiengottesdienst 10.30 Uhr,

ab 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr Fastenspaghetti in der Turnhalle

Impressum

erscheint 14-täglich

Redaktion pfarreilicher Teil Redaktion regionaler Teil Druck

Pfarreisekretariat, Monika Wipfli Fachstelle KAN, Dr. Gian-Andrea Aepli Druckerei Odermatt

Pfarrhaus 1, 6377 Seelisberg Bahnhofplatz 4, 6371 Stans Postfach 50, 6383 Dallenwil

041 820 12 88, pfarramt@seelisberg.ch 041 610 74 47, pfarreiblatt@kath-nw.ch

Strick- und Spielnachmittag "Gemeinsam statt einsam"
Wir machens nochmal! Am Dienstag, 26. April
im Wohnhaus Alpenblick im Gemeinschaftsraum,
von 13.30 Uhr bis ca. 17 Uhr.

Die Frauengemeinschaft lädt zum feinen Spaghetti-Zmittag ein! Alle sind herzlich willkommen!
Der Reinerlös geht je zur Hälfte an

Hilfe für Menschen in der UkraineKinder- und Jugendfarm Mount Carmel in Aliwal North, Südafrika

12.30 Uhr, Fahrt nach Nottwil, mit Halt an allen Busstationen
14.00­16.00 Uhr Begrüssung, Film und Führung Schweizer Paraplegiker Zentrum,
anschliessend Kaffee und Kuchen im Bistro SPZ, Nachtessen in der Umgebung
ca. 21.30 Uhr Fahrt nach Seelisberg

VEREINSAUSFLUG FG SEELISBERG

Schweizer Paraplegiker
Zentrum in Nottwil

Freitag, 3. Juni 2022

Teilnehmerkosten: Mitglieder Fr. 25.00 / Nichtmitglieder Fr. 35.00,
Getränke und Essen auf eigene Kosten!

Anmeldung bis Mittwoch, 18. Mai 2022 an Nadja Truttmann, per Telefon oder WhatsApp
079 601 63 93, info@fg­seelisberg.ch oder via Homepage www.fg­seelisberg.ch

©SPZ


